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REGLEMENTSGENEHMIGUNG

Das am 17. Juni 1986 von der Einwohnergemeindeversammlung
Niederhünigen beschlossene

Kinder gartenreglement

wird genehmigt .

3005 Bern, 29. August 1986
Sulgeneckstrasse 70
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i-t^' /^ I^T]

Geht an:

Gemeinderat 3504 Niederhünigen
Regierungsstatthalteramt Konolfingen, 3082 Schlosswil
Primarschulinspektorat Kreis 9, Herrn H. Enggist,
Wartbodenstrasse 2c. 3626 Hünibach
Abi.
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KINDERGARTENREGLEMENT

Trägerschaft

Die Einwohnergemeinde Niederhünigen

gestützt auf

- das Kindergartengese-tz vom 23 . November 1983

- die Kindergar-benverordnung vom 30. Januar 19B5

- das Organisa-tions- und Verwaltungsreglement der

Einwohnergemeinde Niederhünigen vom 14. Dezember 1974

beschliess-t:.

Art. l

Die Einwohnergemeinde Niederhünigen ist. Trägerin des

öffentlichen Kindergartens, der im Rahmen der kan-to-

nalen Vorschriften geführt wird.

Dauer des

Kindergarten

besuchs

Art. 2

In den Kindergarten werden Kinder aufgenommen, die ein

oder zwei Jahre vor dem Schulein-fcri-tt stehen, sowie vom

Schulbesuch zurückgestellte Kinder. Bei zu grosser Kin-

deranzahl haben diejenigen Kinder den Vorrang, welche ein

Jahr vor dem Schulbeginn stehen, nebs-t den vom Schulbe-

such zurückgestellten Kindern. Ist noch Platz vorhanden,

entscheidet die Kommission über die Aufnahme von 5-jähri-

gen Kindern.

Aufgaben und

Aufsicht

Art. 3

Die Aufsicht über den Kindergarten wird von der Schul.

kommission wahrgenommen.

Wahl der
Kinder-

gär-tn erin n e n

Ar-t. 4

Die definitive Wahl der Kindergärtnerinnen erfolgt ge'

meinsam durch Schulkommission und Gemeinderat auf die

kantonal einheitlich festgelegte Am-tsdauer von sechs

Jahren.

Errichtung
und Aufhebung

Art. 5

Die Gemeindeversammlung beschliess-t auf Antrag der

Schulkommission über die Eröffnung und Aufhebung des
Kindergartens, von Kindergar-tenklassen und -gruppen

und Kindergärtnerinnenstellen, unter Vorbehalt der

Bewilligung durch die Erziehungsdirektion.



Art. 6

Kindergarten- Ein allfälliges Kindergar-tengeld für den Besuch des

geld für Kinder Kindergartens von Kindern aus ändern Gemeinden wird

aus ändern von der Schulkommissian fes-tgeleg-t.

Gemeinden

Unfallver-

Sicherung

Ari. 7

Die Kindergar-benkinder werden in die Schülerunfall

Versicherung einbezagen.

Schlussbe-

Stimmungen

Ar-t. B

Dieses Reglemen-t -trit-t mit seiner Genehmigung durch die

Erziehungsdirek-tion des Kantons Bern in Kraf-b. Es er-

se-bz-fc das Reglemen-t über den Kindergarten vom 13. Juni

1978.

So beraten und angenommen durch die Versammlung der Ein-

wohnergemeinde Niederhünigen am 17. Juni 1986 mi'b 56 : 0

5'timmen .

NAMENS DER EINWOHNERGEMEINDEVER5AMMLUN5
Der Präsident: Die Sekretärin:
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Depositionszeuqnis

Die un-terzeichne-te Gemeindeschreiberin bescheinig-fc, dass

das Kindergar-benreglemen-b in den Am-bsanzeigern vom 23 .

und 30. Mai 1986, sowie in den Amtsblä-fc-bern vom 24. und

28. Mai 1986, un-ber Hinweis auf die Einsprachemöglichkei-t

publiziert und 20 Tage vor sowie 20 Tage nach der be-

schlussfassenden Gemeindeversammlung äffen-tlich aufgelegt

worden is-b.

Einsprachen wurden keine eingereicht.

Niederhünigen, 20. Augus-b 1986

Die Gemeindeschreiberin:
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Von der Erziehungsdirektion des
Kantons Bern nW-/öhrie Vorbehalt
genehmigt laut Besdilusß Nr. $'£'-? -~)öo ^ ^(

Bern, 29.Aug.1906
Die Erziehungsdirektorin:
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